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Einladung an die Medien: 

Die Universität Hamburg stellt ihre fünf 
Clusteranträge vor  

Ausgezeichnete Forschung – darum geht es in der ersten Phase der „Exzellenzstrategie des Bundes 
und der Länder“ (dem Nachfolger der „Exzellenzinitiative“). Jetzt geht es in die heiße Phase bei 
diesem wichtigen Wettbewerb: Am 3. April 2017 müssen alle Antragsskizzen für „Exzellenzcluster“ – 
also interdisziplinäre Forschungsvorhaben auf Weltklasse-Niveau – bei der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) in Bonn eingereicht sein. Fünf dieser Anträge kommen aus Hamburg, 
genauer von der Universität Hamburg. Derzeit fördert die Deutsche Forschungsgemeinschaft bereits 
zwei Exzellenzcluster an der Universität. 

Wir laden Sie herzlich ein zur Vorstellung der fünf Anträge mit dem Präsidenten der Universität 
Hamburg, Univ.-Prof. Dr. Dieter Lenzen, und den Sprecherinnen und Sprechern der fünf Cluster-
Initiativen  

am Mittwoch, dem 29. März 2017, um 11.30 Uhr 
im Hauptgebäude der Universität Hamburg, Flügelbau West, Raum 221, 

Edmund-Siemers-Allee 1, 20146 Hamburg. 

Wir freuen uns über Anmeldungen: merel.neuheuser@uni-hamburg.de 

Die Einreichung von Skizzen für Forschungsverbünde ist die erste Phase im Exzellenzwettbewerb des 
Bundes und der Länder. Im nächsten Schritt prüft die Deutsche Forschungsgemeinschaft die 
Bewerbungen und fordert im Herbst eine Auswahl zur Einreichung von vollständigen Anträgen auf. 
Eine zweite Phase des Wettbewerbs widmet sich den „Exzellenzuniversitäten“, also der 
Auszeichnung gesamter Hochschulen.  

Für Rückfragen: 

Merel Neuheuser 
Universität Hamburg 
Referentin des Präsidenten für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: +49 40 42838-1809 
E-Mail: merel.neuheuser@uni-hamburg.de 

P r e s s e d i e n s t 
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